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Befragunysaktion über Gürtel und Wientalverkehr ( 1)
Utl . : Stadtrat Rautner bittet Kraftfahrer um Mitarbeit

-. + +• + +

3 # Wien , 1 . 6 . RK ~ KOMMUNAL ) Dienstag , Mittwoch und Donnerstag
kommender W o che wi rd auf dem Wes tgü rt . e 1 , dem 5üdgü rte 1 und im
Wiental , aber auch in den Quer - - und Parallelstraßen des Gürtels eine

große Befragungsaktion durchgeführt . Während der Verkehrsspitzen am

Morgen und am Nachmittag werden an 14 Zählpunkten von 70 Verteilern

00 . 000 Fragekarten an die Kraftfahrer ausgegeben.
Die Ergebnisse dieser Erhebung sind eine wichtige Grundlage für

die Beratergruppe , die derzeit im Auftrag der Wiener Stadtplanung
Lösungsmöglichkeiten für die Wiener West - und Südeinfahrt und für

den Individualverkehr auf dem Gürtel untersucht.

Bautenstadtrat Roman RAUTNER wendet sich deshalb an die
Kraftfahrer : " Helfen Sie uns bitte bei dieser Verkehrserhebung.
Füllen Sie den Fragebogen bitte sorgfältig aus und zeichnen Sie
Ihren Fahrweg genau in den Plan ein . Je mehr Informationen wir
erhalten , umso besser sind die Entscheidungshilfen für die

Verkehrsplaner . Außerdem können
'

die Teilnehmer an der

Befragungsaktion Jahresnetzkarten für die Wiener Verkehrsbet riebe
und Stadtradlos gewinnen . " #

Auf der Fragekart . e so 11 d ie Fahrz . euyart , also PKW , Lieferwagen
uder LKW , ang v kreuzt und die Zah 1 der Mi I faI ) rer unci ri i e Fahrzei t in

Minuten angegeben werden . Auch nach dem Fahrtzweck wird gefragt,
also zum Beispiel Fahrt : zur Arbeit , zur Ausbildung , zum Einkäufen,
nach Hause oder zu einer Freizeitbeschattigung . Auf dem Stadtplan
sollen die Lenker die Route jener Fahrt eintragen , bei der sie die

Fragekarte erhalten haben . ( Forts . ) sc/gg

Befragungsaktion über Gürtel -- und Wien t a 'l verkehr ( 2)
~ + + + +

4 Wien , 1 . 6 . ( RK - KOMMUNAL ) Die Fragekarten werden im Stauraum vor

Kreuzurigen während der ' Rotphar >e verteilt . Die K r af tfahr er werden

durch Informationstafeln SO Meter vor den Zähl punkten auf die Aktion

aufmerksam gemacht . Die Wi ener Pu 1 i ze i wi rd bei den Zählpunkten

Hilfestellung 1 eist . en . Fven tue 11 e Fragen zui Verkehrserhebung
beantwortet das beauftragte Zivilingenieurbüro wochentags von
ß bis 19 IJhr unter der 1 Te 1 efonnummer 65 43 98.

In den vergangenen zwei Wochen haben im Gürtel - und

Wi en ta3,bereich ei nschließ 1 i ch wichtiger Quer — und Para 11 e 1 s t raßen

bereits 160 Zählpersarien arr 70 Zäh 1. punkf : en den f 1 i eßt • nden
motorisierten Individualverkehr registriert . Diese Daten dienen zur
V e rdic h t u n g und A k t u a 3isier ung v o r h a nd en e r V e r ke hr szäh1un gen , ge be n
aber natürlich keinen Aufschluß über Fahrtzweck und Fahrtrouten.

Deshalb müssen sie durch ci ie gezielte Bef ragungsakti nn in der
nächsten Woche ergänzt werden . ( Schluß ) sc/ap
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Dipl. - Ing . Schwalle r wurde Ober Senats rat.

—.j.. . |~ -j- -j-

ir
x Wlen 1 . 6 . ( RK - KOMMUNAL ) Magistratsdirektor Dr . Josef BANDION

überreichte am Freitag Dipl . - Ing . Kurt SCHWALL FR , Leiter der Gruppe

Umwelttechnik in der Stadtbaud i rekt i ein , das Dektet über di . i vu«

Stadtsenat verliehenen Titel “ Obersenatsrat " .

Obersenatsrat Dipl . - Ing . Schwallen , geboren 1923 in Wien,

studierte Kulturtechnik und Wasserwirtschaft . 1917 trat er m den

Dienst der Stadt Wien . Fr arbeitete anfangs bei der Baupolizei , dann

als Sekretär des damaligen Stadtbaudirektors , Prof . Dr . Rudolf

KOLLER , und dessen Nachfolger Dipl . - Ing . Anton Seda . Mit d . . . Lei ut . g

der MA 25 ( Technisch - wirtschaftliche Prüfstelle für Wohnhäuser

wurde er im Jahr 1978 betraut . Seit 1981 ist Obersenatsrat Dip . . - Ing

Schwallen Leiter der Gruppe Umwelttechnik in de . StadtbauUire .vtion

sowie Leiter des Dezernats 5 - Allgemeine Angelegenheiten.

( Schluß ) en/ap
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Vo r ke h r s ve r bund s t artet.
= + + + +
6 Wien , 1 . 6 . ( RK - KOMMUNAL ) Am Sonntag , dem 3 . Juni geht der

Verkehrs verbünd Ost - Region in Betrieb . Der offizielle Start ist um

11 Uhr am P ra t e r ■s te rn rn i t Ans p rachen von Bundesm i n i s te r Ka r1

LAUSECKER , der Landeshauptmänner Leopold GRATZ und Sieg frier ! LUDWIG,

v o n L. a n d e s r a t Karl S TIX s o w i e d e s P r ä s i d e n t e n d e s»

Arbeiter kammertages , Adolf CZFTTEL.
Zur Feier dieses Tages gibt : es im ges .amLen Raum dies Ve ? bt indes

7 ahl re i che Verans ta 1 turigen . D i e W i c ; :• p r Ve r kehrshe i r i ebe f e i e rn a m

S tephans platz , wo Verkehrsstad t rat Johann HAT ZI in einem Speaker s

Cor n e r " f ü r A n f r a g r n u n d W t i n sehe z. i, ? V e r f ü g i j n g s t e M . B e i d i p s e m

Verkehrsbetriebe - Fest wird es Aus <■- U ’ XI ur - gen , Quiz - und

Kultu r p rog ramme , v :i. e 1 e I n f o rma t i on p n d ?4 rch rlen Bürge rd i ens t und

durch U - Bahn - Fach 1 eu te sowi e r i ne Vei t s c h i -- Akt i on gehen . Da s Frt

find e t z w i s c Fi e n 1 A u n d 17 U h r s t a 1. 1.

I ? i der Zent ralwerkstätte Simmering , die hes .■p r i hron zehnten

Geburtstag feiert , gibt es zwisrhen 10 und 16 Uhr ebenfalls ein

b u n t e s Programm , da s F ü h r u n g o n , Pu b 1 i k u m s f a h r t . e n mit A u t o b u s,

Straßenbahn und U - Bahn , ein Sonde rpos tarnt . , einen Flohmarkt,

Puppentheater sowie einen VOR -- In formationsstand vorsieht . Man kann

auch den IJ - Bahrv - Bet . r iebsbahnhof Wasserlei tungswi . ese bes ichtigen . Zum

LI - Ba hn -~ Be t r i ebs bahn ho f gibt es so wie zur Zen t ral Werks tatte

Simmering einen Gratis zu b ringe r d i en s t m i. t Au tobu ssen . ( S ( hJ u n )

roh/gg
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Konservatorium und Musiklehranstalten : rege Konzerttätigkeit
= + + + +
7 Wien , 1 . 6 . ( RK - KULTUR/KOMMUNAL ) Zahlreiche Veranstaltungen des

Konservatoriums der Stadt Wien und der städtischen

Musiklehranstalten gibt es wieder im Juni . Konzerte , Opern und

Operettenaufführungen sowie Tanzabende stehen auf dem Programm.
" Der Barbier von Sevilla " wird unter der Regie von Kammersänger

Waldemar KMENT am 5 . Juni im Zentrum Simmering sowie am 22, , 23 . und

24 . Juni im Theater an der Wien aufgeführt . " Der Graf von Luxemburg"

wird am 6 . und 7 . Juni im Großen Saal des Konservatoriums

gespielt , das Musical " Seidenstrümpfe " zeigen die

Konservatoriumsstudenten am 19 . Juni im Studio Moliere . " Tänzerische

Etüden mit und ohne Musik " präsentiert die Klasse für Tanzpädagogik

am 15 . Juni im Großen Saal des Konservatoriums . Vortragsabende der

Instrumental - und Gesangsklassen sowie der Jazzabteilung ergänzen

das umfangreiche Juni - Programm . Eine Programmübersicht ist im

Konservatorium der Stadt Wien , 1 , Johannesgasse 4 a erhältlich.

( Schluß ) emw/ap
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Marihuana im Finanzamt

-■+ 'i + •}•

8 Wien , 1 . 6 . ( Rk - LOKAL ) Marihuana gibt es am Kommenden Montag,
dem 4 . Juni , um 7Ü Uhr im Hof des Finanzamtes im 8 . Bezirk,
JosefStädter Straße 39 : Zur Aufführung gelangt das Antidragen - 5piel
" Mama ' s Marihuana ist das beste " von Dario Fn . Das von Luise PRASSER
inszenierte Stück nimmt die Drogenprohlematik aufs Korn . Mitwirkende
sind unter anderem Nicola FILIPPFLL . I , Pavel LANDOVSKY und Dich*
MACHER . Veransta1ter dieses Abends ist der Ku11urverejn 11Freunde der
Josefstadt "

, Mitglied des Wiener VolksbiIdungswerkes . Der Eintritt
ist frei . ( Schluß ) zi/gg
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Bü rge rme .ister G ratz eh r ' t Salson a r btf i te r

= + -i- + +

10 Wien , 1 . 6 . ( RK- KOMMUNAL ) Gemeinsam mit dem burgenländischen

Landes h a u p t m a n n T h e o d c.i r KE R Y ü b e r r e i. c h t e F r e i t a g in i. 11 a g

Bürgermeister Leopo1d GRATZ Ge1dkasse11en an 41 langjährige

Saisonarbeiter des Wiener Sta d t g a r t e n a m t . e s . A n 1 ä ß 1 i c h d e r

20 “ Jahr - Feier der WIG 64 wies Gratz darauf hin , daß viele Projekte

der 1 W i ener G rünp□ 1 i t i k ohne d i e H i 1 f e der überwi egend aus . dem

Bu rgen 1 and kommenden Sa i s cj na rbe i te r n i ch t zu ver wi rkliehen gewesen

wären . ( Schluß ) rö/gg
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Schieder zur Alten Donau : bereits Hilfe angeboten
= + + + +
11 Wien , 1 . 6 . ( RK - LOKAL ) " Ich habe bereits bei der

Pressekonferenz des Bürgermeisters am Dienstag erklärt , welche

Maßnahmen die Stadt Wien zur Verbesserung der Gewässergüte der Alten

Donau setzen will . Ich habe dabei auch darauf hingewiesen , daß die

Alte Donau in die Verwaltungszuständigkeit des Bundesstrombauamts

fällt und wir diesem Amt bereits angeboten haben , in Zukunft auch

unser Mähboot zu verwenden " , betonte Umweltstadtrat . Peter S CH JEDER

Freitag gegenüber der " RATHALISKORRESPQNDENZ " zu einer Aussendung der

Wiener Handelskammer über die starke Verkrautung der Alten Donau.

Wie Schieder bereits in einer Pressekonferenz betont hatte , seien

übermäßiger Wasserpflanzbewuchs und Übervölkerung mit Wassertieren

zwei wichtige Gründe für die Verschlechterung der Wasserqualität der

Alten Donau . Die Stadt Wien hat daher , soweit es in ihrem Bereich

liegt , bereits entsprechende Maßnahmen vorbereitet.
" Die Gemeinde Wien ließ im vergangenen Jahr , wie auch heuer,

das Erholungsgebiet Neue Donau , bei dem die Handelskammer uns

Unzuständigkeit vorwirft , mähen , hat aber auch dem Verwalter der
Alten Donau Hilfe durch das Mähboot , das im Juli vorhanden sein wird,

angeboten , obwohl es nicht unsere Aufgabe ist "
, erklärte Schieder

weiter . Dies wurde bei der Pressekonferenz am Dienstag , bei der auch

ein Mitarbeiter der Wiener Handelskammer anwesend war , ausdrücklich

beton t.
Nicht ganz geklärt scheint auch die Feststellung in der

Aussendung der Wiener Handelskammer , die MA 49 gebe zu , daß durch zu

starken Pflanzenwuchs die Bootsfahrt behindert sei : Die MA 49 ist

das Forstamt der Stadt Wien , ihr untersteht auch der

Landwirtschaftsbetrieb , sie betreut auch Lagerwiesen an der Alten

Donau , ist aber nicht für die Bootfahrt auf diesem Gewässer

zuständig . ( Schluß ) hs/gg
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